Deutscher Bundestag 
2. Wahlperiode 
1953 


Drucksadle 1518 


Mündlicher Bericht 

des Haushaltsausschusses 
(18. Ausschuß) 

zum Entwurf eines Gesetzes über die Feststellung 
des Bundeshaushaltsplans für das Rechnungsjahr 1955 
(Haushaltsgesetz 1955) 

- Drucksache 1100 - 


hier: Einzelplan 26 

für den Geschäftsbereich des Bundesministers für 
Vertriebene, Flüchtlinge und Kriegsgeschädigte 


Berichterstatter: 

Abgeordneter Dr. Keller 

Antrag des Ausschusses: 


Der Bundestag wolle beschließen, 

den Entwurf des Einzelplans 26 mit den aus der nachstehenden 
Zusammenstellung ersichtlichen Änderungen und den sich daraus 
ergebenden Änderungen der Abschlußsummen, im übrigen unver- 
ändert nach der Vorlage anzunehmen. 


Bonn, den 26. Mai 1955 


Der Haushaltsausschuß 


Schoettle 

Vorsitzender 


Dr. Keller 

Berichterstatter 


Druck: Bonner Universitäts-Buchdruckerei, Bonn 
Alleinvertrieb: Dr. Hans Heger, Bad Godesberg, 



Zusammenstellung 

des Entwurfs des Einzelplans 26 für den Geschäftsbereich des Bundesministers für 
Vertriebene, Flüchtlinge und Kriegsgeschädigte 

- Drucksache 1100 Anlage - 

mit den Beschlüssen des Haushaltsausschusses 
(18. Ausschuß) 


Entwurf 


Beschlüsse des 18. Ausschusses 


Kap. 26 01 Bundesministerium für Vertriebene, Flüchtlinge und Kriegsgeschädigte 


Tit. 101 Amtsbezüge des Ministers und Dienst- 
bezüge der planmäßigen Beamten (ein- 
schließlich der in Planstellen angestellten 
Beamten auf Probe) 1 148 100 DM 

Aufsteigende Gehälter: 


Zusammen 69 *) (66) 

Tit. 104 Dienstbezüge der nichtbeamteten Kräfte 

a) Vergütungen der Ange- 
stellten 1 205 300 DM 

b) Löhne der Arbeiter 144 300 DM 


Tit. 101 Amtsbezüge des Ministers und Dienst- 
bezüge der planmäßigen Beamten (ein- 
schließlich der in Planstellen angestellten 
Beamten auf Probe) 1 159 300 DM 

Aufs teigende Gehälter: 

Bes. -Gr. A 10 a 1 ( — ) Oberboten- 
meister 

1 ( — ) Ministerial- 
hausinspektor 
Der Oberbotenmeister sowie der Mini- 
sterialhausinspektor erhalten eine un- 
widerrufliche und ruhegehaltfähige 
Stellenzulage von jährlich 300 DM. 

Zusammen 71*) (66) 

Tit. 104 Dienstbezüge der nichtbeamteten Kräfte 

a) Vergütungen der Ange- 
stellten 1 229 000 DM 

b) Löhne der Arbeiter 139 700 DM 


Tit. 106 Unterstützungen für die Beamten, An- 
gestellten und Arbeiter 4 600 DM 

Die Mittel sind übertragbar. 

Tit. 301 Maßnahmen 

a) zur Betreuung von Organisationen 
und Verbänden, die der Eingliede- 
rung der Vertriebenen, Flüchtlinge 
und Kriegsgeschädigten dienen 

300 000 DM 

*) Summe aller Stellen, einschließlich der unveränderten 


Tit. 106 Unterstützungen für die Beamten, An- 
gestellten und Arbeiter 4 700 DM 

Die Mittel sind übertragbar. 

Tit. 301 Maßnahmen 

a) zur Betreuung von Organisationen 
und Verbänden, die der Eingliede- 
rung der Vertriebenen, Flüchtlinge 
und Kriegsgeschädigten dienen 

250 000 DM 


2 



Entwurf 


Beschlüsse des 18. Ausschusses 


b) zur Erhaltung und Auswertung des 
kulturellen Heimaterbes der Heimat“ 
vertriebenen und zur Förderung der 
kulturellen Bestrebungen der Flücht- 
linge 750 000 DM 

Tit. 305 Für die Erfüllung von Suchdienstaufga- 
ben und die dokumentarische Erfassung 
der deutschen Kriegsgefangenen, der 
Wehr machtver mißten, der Zivilver- 

schleppten, der Zivilgefangenen und der 
vermißten Heimatvertriebenen 

4 505 500 DM 

Von den Mitteln sind 500 000 DM ge- 
sperrt. 

Tit. 309 Gesamterhebung zur Klärung des 
Schicksals der ehemaligen deutschen 
Bevölkerung in den Vertreibungsgebie- 
ten 1 500 000 DM 

Tit. 310 Betreuung der heimatlosen Auslä7ider 

100 000 DM 

siehe Tit. 309 


b) zur Erhaltung und Auswertung 
des kulturellen Heimaterbes der 
Heimatvertriebenen und zur Förde- 
rung der kulturellen Bestrebungen 
der Flüchtlinge 800 000 DM 

Tit. 305 Für die Erfüllung von Suchdienstauf- 
gaben und die dokumentarische Erfas- 
sung der deutschen Kriegsgefangenen, 
der Wehrmachtvermißten, der Zivilver- 
schleppten, der Zivilgefangenen und der 
vermißten Heimat vertriebenen 

4 505 500 DM 


siehe Tit. 950 


Tit. 310 entfällt 


Tit. 950 Gesamterhebung zur Klärung des Schick- 
sals der ehemaligen deutschen Bevölke- 
rung in den Vertreibungsgebieten 

1 500 000 DM 

Von den Mitteln sind 500 000 DM ge- 
sperrt. 
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